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Vorwort

Vorwort 

Wenn es eine Konstante in einem erfolgreichen Leben gibt, dann ist es das Lernen. Angefangen als 

Kleinkind über die Schule und später im Beruf: Lernen ist Leben.

«Wer aufhört, besser zu werden, hat aufgehört, gut zu sein.»
Philip Rosenthal

 � Ist die Steigerung des Engagements und Wissens der Mitarbeiter ein Thema?

 � Befassen Sie sich mit guter neuer Arbeit 4.0, Agilität und dem Umgang mit Komplexität oder 

Zusammenarbeit in hybriden Systemen?

 � Ist Fachkräftemangel eine Herausforderung?

 � Wünschen Sie sich mehr der selbstständigen Problemlösungsfähigkeit der Mitarbeitenden?

 � Möchten Sie die Mitarbeiterfluktuation reduzieren und Ihre Attraktivität als Arbeitgeber  steigern?

 � Ist die Verbesserung der Produktivität ein Ziel?

 � Möchten Sie das Lernen in Ihrer Organisation verbessern?

 � Wünschen Sie sich eine schnellere Anpassung an Veränderungen?

 � Möchten Sie besser vorbereitet sein auf zukünftige Herausforderungen?

 � Wünschen Sie sich mehr Fehlerakzeptanz, effektivere Wissensvermittlung und Innovation?

Wenn Sie diese oder ähnliche Fragen mit Ja beantworten, werden Sie in diesem Dossier wertvolle 

Antworten finden. 

Eine positive Lernkultur im Unternehmen trägt entscheidend dazu bei, innovative Lösungen für aktu-

elle Herausforderungen und Probleme zu finden und wichtige organisatorische Ziele zu erreichen. 

Dies unterstützt die Verbesserung der Gesamtleistung, der Kultur, Mitarbeiterzufriedenheit und 

Motivation. Wie Sie eine solche Lernkultur etablieren und welche Gelingbedingungen ausschlag-

gebend sind, erklärt dieses Business Dossier.
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1. Einleitung: Einflussfaktoren auf die Lernkultur

1. Einleitung:  
Einflussfaktoren auf die Lernkultur

Die Transformation der Arbeitswelt 
Die Transformation der Arbeitswelt wird mit dem Begriff New Work oder Arbeit 4.0 umschrieben – 

dies ist ein entscheidender Einflussfaktor auf die Lernkultur.

Wir leben seit der Globalisierung in einer VUCA-Welt: VUCA» ist ein Akronym, das sich auf

 � «volatility» («Volatilität» = flüchtig, schwankend), 

 � «uncertainty» («Unsicherheit»), 

 � «complexity» («Komplexität») und

 � «ambiguity» («Mehrdeutigkeit») bezieht.

Geprägt von den Veränderungen ist das Arbeiten nicht einfacher geworden. Die Digitalisierung und 

der gesellschaftliche Wandel fordern eine neue Arbeitswelt, in der klassische Strukturen immer mehr 

verschwinden, neue Arbeitsweisen die bisherigen ersetzen und das Vertrauen die Kontrolle ablöst. 

Um ein gutes und zukunftssicheres Miteinander zu schaffen, braucht es neue Kompetenzen, und 

New Work ist die Antwort darauf.
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